
Es schreibt:  Hans-Jochen Layer

Liebe Freunde und Unterstützer des Projekts Konopenter!

Mit diesem Schreiben will ich Sie/Dich über den aktuellen Stand unseres Projekts und die nächsten 
Schritte informieren.

Stand Sierra Leone

Durch eine Finanzierungszusage von der Stiftung "Otto per mille" kann nun mit dem Bau der 
Umfassungsmauer und des Maschinenhauses begonnen werden.
Missionssekretär Frank Aichele hat dazu vor Ort die erforderlichen Absprachen mit Dennis 
Bangalie  und dem dortigen Bauunternehmer getroffen.
Der Verlauf der Umfassungsmauer wurde großzügig gewählt, um Platz für zukünftige 
Erweiterungen zu haben.
Der Bauabschnitt "Mauer und Maschinenhaus" soll bis Ostern 2018 fertiggestellt sein.



Für Arbeiten im Freien soll vom Projekt Konomusu eines der Schattendächer versetzt werden.

Die weiteren Bauabschnitte werden mit dem Eingang von entsprechenden Zuschüssen und Spenden
ausgeführt.

Als nächstes sind geplant:
• Solaranlage und Generatorenhaus
• Unterrichtsgebäude und weiteres Schattendach

Stand Deutschland

Ein 20´- Container wurde beschafft und steht auf dem Parkplatz der Gewerblichen Schule 
Waiblingen.
Momentan wird er mit den gespendeten Maschinen und Werkzeugen beladen.
Ende Februar soll er auf den Weg nach Sierra Leone gebracht werden, um Ende April in Koidu 
anzukommen.
Vom 10. Mai bis 3. Juni ist  dann ein Workteam-Einsatz in Sierra Leone geplant.

Der Bekanntheitsgrad von Konopenter wächst.
Es gehen immer mehr Spenden an Maschinen, Werkzeugen und Geld ein. Etliche Aktionen wurden 
schon an unterschiedlichen Orten durchgeführt, um Finanzmittel für dieses Projekt zu generieren.
Aus vielen kleinen Beiträgen entsteht – so unsere Hoffnung – eine gute Sache.

Viele kleine Leute, 
an vielen kleinen Orten, 
die viele kleine Dinge tun, 
können das Gesicht dieser Welt verändern.
(Ein sicher schon bekanntes afrikanisches Sprichwort)

Vielen Dank für alles Engagement und Spenden in jeder Form! 



Schön wäre es, wenn wir in den ersten Container noch folgende Maschinen mit reinpacken könnten:

• Tischfräsmaschine
• Bandsäge
• Mobile Absaugungen
• Stromerzeuger > 12 kW

Wichtig: Es sollte sich um weitgehend intakte oder intakte sowie professionelle Maschinen und 
Werkzeuge handeln. Und natürlich sind andere Maschinen und Werkzeuge ebenso willkommen.

Nächste Schritte:

• Transport des Containers nach Koidu
• Workteam-Einsatz vom 10. Mai bis zum 3. Juni

Für den Workteam-Einsatz sind folgende Aufgaben vorgesehen:

• Elektroinstallation Maschinenhaus
• Aufstellen und Inbetriebnahme der Maschinen
• Einweisung der zukünftigen Ausbilder
• Ausbildungskonzept und -unterlagen

Das Workteam – bestehend aus 4 bis 6 Personen – wird sich zeitnah formieren.
Für die Unterweisung an den Holzbearbeitungsmaschinen und die Erstellung des 
Ausbildungskonzepts wäre es von Vorteil, wenn ein Schreinermeister mit Ausbildungs- und 
Lehrerfahrung dabei wäre. 
Englisch-Kenntnisse sind hilfreich.

Wer sich hier einbringen kann und möchte, sollte sich bitte bald bei mir, Hans-Jochen Layer, 
melden. Gerne stehe ich auch für Fragen zur Verfügung.

Mail: hjlayer@arcor.de
Mobil: 0163/6152194

Herzliche Grüße 
und vielen Dank für alle Unterstützung!

Hans-Jochen Layer

mailto:hjlayer@arcor.de

